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JUBILARINNEN UND 
JUBILARE
Den 65. Geburtstag …
… feiert Sylvie Knoblauch am 
18. Februar, Buchrain, und 
Rolf Mérioz am 21. Februar, 
Honau
Den 70. Geburtstag …
… feiert Monika Köppel am 
16. Februar, Buchrain, und 
Maurice Giroud am 14. Feb-
ruar, Buchrain
Den 75. Geburtstag …
… feiert Roland Baumann am 
7. Februar, Root
Den 80. Geburtstag …
… feiert Dolores Baumgartner 
am 16. Februar, Root, und 
Katharina Birrer am 20. Feb-
ruar, Buchrain
Den 85. Geburtstag …
… feiert Friedrich Rohrer am 
24. Februar, Root
Den 97. Geburtstag …
… feiert Inge Wildi am 
28. Februar, Aufenthalt in 
Luzern

Den Jubilarinnen und Jubila-
ren gratulieren wir herzlich 
und wünschen ihnen gute 
Gesundheit und Gottes Segen.

GEMEINDE-
NACHRICHTEN
Beerdigung. Am 28. Dezem-
ber haben wir in der refor-
mierten Kirche in Buchrain 
Abschied genommen von 
Ruedi Bodenmann, verstor-
ben im 73. Lebensjahr, zuletzt 
wohnhaft gewesen in Buch-
rain.

Den Angehörigen entbieten 
wir unsere aufrichtige Anteil-
nahme. Christus spricht: «Ich 
bin die Auferstehung und das 
Leben. Wer an mich glaubt, 
wird leben, auch wenn er 
stirbt.»

RELIGIONS-
UNTERRICHT 
3. bis 6. Klasse:
Samstag, 11. März, 
8.30–11.30 Uhr 
1. Oberstufe:
Samstag, 18. März, 9–15 Uhr
2. Oberstufe,
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden I:
Samstag, 11. März, regionaler 
Konfirmandentag, und 
Dienstag, 21. März, 17.15 Uhr 
3. Oberstufe, 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden II:
11. März: regionaler 
Konfirmandentag, 14. März: 
Unterricht, 28. März: Gene-
ralprobe für Konfirmation

KONTAKTE
Pfarramt:
Pfarrer Carsten Görtzen, 
041 440 57 38, 
carsten.goertzen@reflu.ch
Sekretariat:
Ursula Schuler, 
Ronmatte 10, 6033 Buchrain, 
041 440 63 60 
Ö£nungszeiten: von Montag 
bis Mittwoch, 8.30 bis 11 Uhr, 
Dienstag, 13.30 bis 16.30 Uhr, 
sekretariat.buchrain@reflu.ch

Sigristin:
Annatina Kaufmann,
079 886 06 45, erreichbar: 
Dienstag, 14–17 Uhr, und 
Donnerstag, 9.30–11 Uhr, 
annatina.kaufmann@reflu.ch
Jugendarbeiter:
Mark Ste£en, 041 440 63 36, 
mark.ste£en@reflu.ch
Ökumenische Fachstelle 
Diakonie Rontal:
Dorfstasse 13, 6030 Ebikon, 
Olena Halter, olena.halter@
kirchenrontal.ch
041 440 13 04, 077 528 69 50, 
erreichbar: Di bis Do

GOTTESDIENSTE IM RONTAL
Zu diesen Feiern sind
die Besucherinnen und 
Besucher aus den beiden 
Teilkirchgemeinden
Ebikon und Buchrain-Root 
herzlich eingeladen! Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

BUCHRAIN
Sonntag, 5. Februar
10 Uhr, Gottesdienst, in der 
Kirche des Reformierten 
Begegnungszentrums 
Buchrain, mit Pfarrer 
Carsten Görtzen

Freitag, 10. Februar
18.30 Uhr, FreitagAbendZeit, 
in der Kirche des Reformier-
ten Begegnungszentrums 
Buchrain, mit Pfarrer 
Carsten Görtzen

EBIKON
Sonntag, 12. Februar
10 Uhr, Filmgottesdienst 
(siehe separaten Artikel), 
Pfarrer Thomas Steiner, 
anschliessend Kirchen-
ka£ee

Digitale Kirche
Unter www.reflu.ch/buchrain-root können Sie Veran-
staltungen Ihrer Kirchgemeinde mitverfolgen bzw. nach-
träglich anschauen. Versuchen Sie es! Vielleicht werden 
Sie überrascht sein!

BEGEGNUNGSZENTRUM
Seniorennachmittag 
mit Lottospielen
Am Dienstag, 28. Februar, 14 Uhr, spielen wir 
Lotto im Reformierten Begegnungszentrum, 
Ronmatte 10, in Buchrain. Ich ho£e auf eine 
rege Beteiligung. Anschliessend werden Kaf-
fee und Kuchen serviert. Bitte Datum reser-
vieren. Alle sind herzlich eingeladen!
H A N N I  B L E U L E R

(GROSS-)ELTERN-KIND-SINGEN
Gemütliches 
Zusammensein 
mit Musik
Zusammen mit aktiven Eltern bietet Mark 
Ste£en, Jugendarbeiter, alle zwei Wochen ein 
gemütliches Zusammensein mit Musik, Tanz, 
Rhythmik und Geschichten an. Nächster Ter-
min: Montag, 30. Januar und 27. Februar, im 
Reformierten Begegnungszentrum, von 9.30 
bis 10.15 Uhr. Anschliessend Znüni und Spiel 
bis 11 Uhr. Alle Familien sind dazu eingeladen. 
Dies ist ein ökumenisches Projekt der Refor-
mierten Teilkirchgemeinde Buchrain-Root 
und der Katholischen Pfarrei Buchrain-
Perlen. 

Infos auf unserer Website: www.reflu.ch/
buchrain-root/event/anlaesse. 
M A R K  S T E F F E N,  J U G E N DA R B E I T E R

RÜCKBLICK: SENIORENADVENTSFEIER

Ganz im Zeichen 
der Wichtel 
Am 13. Dezember fanden rund 70 Seniorinnen 
und Senioren den Weg in den festlich 
geschmückten Pfarreisaal. Dort erwartete sie 
bereits eine grosse Schar von Wichteln, sei es 
sowohl als Dekoration auf der Bühne und dem 
Klavier als auch für jeden Gast einen kleinen 
auf den Tischen. Nach der Begrüssung und 
einem Gedicht durch Corina Hörler und Maya 
Ny£enegger vom FrauenImPuls Buchrain-
Perlen gab es Ka£ee, Tee und selbst geba-
ckene Lebkuchenmuffins und Wichtel-
Guetzli. 

Als Überraschung kamen die Wichtel Hol-
perli und Stolperli in der Person von Irene 
Stadelmann und Maria Huwiler, erzählten 
humorvoll von ihren lustigen Erlebnissen an 
einem Schülerweihnachtstheater und sorg-
ten so für viele Lacher. Nach dem o°ziellen 
Grusswort von Mirjam Urech, Gemeinderä-
tin von Buchrain, führten die beiden Kirchen-

vertreter Carsten Görtzen und Felix Bütler 
mit einer schönen Geschichte durch die 
Besinnung. 

Die Betreuerinnen von FrauenImPuls ser-
vierten den Gästen einen feinen Zvieriteller 
und ein Glas Wein. Es wurde angeregt geplau-
dert und gelacht. Natürlich durfte auch das 
beliebte Weihnachtslieder-Singen nicht feh-
len. Begleitet wurden die geübten Sängerin-
nen und Sänger von Hansueli Ammann am 
Klavier. Mit den Verdankungen an die vielen 
fleissigen Wichtel im Hintergrund und dem 
Lied «Stille Nacht, heilige Nacht» ging die 
besinnliche Feier zu Ende. In der Zwischen-
zeit hatte es geschneit – und einige liebe 
Wichtel hatten draussen die Wege vom 
Schnee befreit und gesalzen. So konnten sich 
die Seniorinnen und Senioren, begleitet von 
ihren kleinen Wichteln, sicher auf den Nach-
hauseweg machen. C O R I N A  H Ö R L E R

WELTGEBETSTAG

«Ich habe 
von eurem 
Glauben gehört»
Das Weltgebetstagsteam erzählt uns zu die-
sem Thema Geschichten. Frauen aus Taiwan 
haben das Bild gestaltet. Es zeugt vom gros-
sen Glauben der Verfasserinnen. Es freut die 
Frauen aus Taiwan, wenn viele in der ganzen 
Schweiz am 3. März in allen Landesteilen 
Weltgebetstag feiern. Taiwan steht im Fokus 
der Weltö£entlichkeit, interessiert verfolgen 
wir die Nachrichten und sorgen uns um 
unsere Glaubensgeschwister. Durch das 
gemeinsame Feiern ihrer Liturgie sind wir 
ihnen über die Sprach- und Landesgrenzen 
hinweg verbunden.

Zu diesem Anlass lädt das Weltgebets-
tags-team herzlich ein am Freitag, 3. März, 
19.30 Uhr, in der Höflikirche in Ebikon.

RÜCKBLICK: MARC-TRIO-HUNZIKER

Schwungvoll ins neue Jahr 
So freudvoll, wie es angekündigt wurde, so 
freudvoll erlebten die Gäste im BZR auch den 
Auftakt zum neuen Jahr mit dem Trio Marc 
Hunziker, zu dem ausser Marc Hunziker am 
Flügel auch Schlagzeuger Jürg Voney und die 
Bassistin Laura Cesar gehören. Nachdem der 
Pfarrer Carsten Görtzen die über 150 Gäste 
begrüsst und ein gutes und schönes neues 
Jahr mit einem Musiktext aus den 30er-Jah-
ren gewünscht hatte, gab es eine Stunde lang 
Musik, die die Zuhörerinnen und Zuhörer 
mitriss und wirklich alles ausserhalb der Dar-
bietung vergessen liess. 

Nicht nur Melodien und Arrangements 
zur Musik von Bennie Moton, «Moton 
Swing», und von Oskar Peterson, «Wheat-
land» zum Beispiel oder« Saluate to Bach», 
und von Montey Alexander, «Renewal», zün-

deten Funken, auch je eine Eigenkomposition 
von Marc Hunziker mit dem spannenden 
Titel «Kaleidoskop», von Jürg Voney, «Cua-
tro«, der an seinen Kuba-Aufenthalt erin-
nerte, und von Laura Cesar über ihr «Red 
Piano» erfreuten die Gäste. Die drei Musizie-
renden erfreuen immer wieder mit sehr aus-
sagekräftigen wunderschönen Eigenkompo-
sitionen, die zusammengenommen schon 
eine ganze Matinee ergeben würden. 

Bei vielen wird sich der Wunsch manifes-
tiert haben, das Jahr möge doch so weiterge-
hen, schwungvoll, freudvoll und mit vielen 
Lachern – der Anfang ist gemacht und fand 
eine schöne Abrundung durch den gluschti-
gen Apéro riche der Landfrauen. Wirklich, die 
Matinee liess keine Wünsche o£en. 
RU T H  KO C H E R H A N S

ARBEITSGEMEINSCHAFT CHRISTLICHER KIRCHEN 

Ökumenisches 
Beten und Schweigen 
für den Frieden
Die Arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen in der 
Schweiz veranstaltet am Freitag, 24. Februar, in Bern aus 
Anlass des ersten Jahrestages des russischen Angri£skriegs 
auf die Ukraine ein Friedensgebet. Sie schlägt vor, in der 
ganzen Schweiz solche Anlässe durchzuführen. Auch wir 
wollen hier für den Frieden in der Welt beten. Zu diesem 
ökumenischen Beten und Schweigen für den Frieden sind 
alle Interessierten eingeladen. Die halbstündige Feier fin-
det am 24. Februar, 19 Uhr, in der Pfarrkirche Ebikon statt. 
F Ü R  D I E  Ö KU M E N I S C H E  RU N D E  R O N TA L :  R E G I N A  O S T E RWA L D E R

Jazzkonzert zum Jahresauftakt.

Gut besuchte Seniorenadventsfeier.




